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Richtiges 
Verhalten bei 
einem Kern-
kraftwerks-
unfall

check- 
listE
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Auf- und abschwellender Sirenenton

Allgemeiner Alarm
Was ist zu tun?

	N achbarn informieren	 Radio hören

1.

	A nweisungen der Behörden 
befolgen

2. 3.
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Préparez votre séjour protégé dans une maison, 
une cave ou un abri

Préparation du séjour protégé
Que doit-on faire?

	 fermer les fenêtres et
	 les portes donnant vers 

l’extérieur

	H ören Sie weiterhin Radio 
und befolgen Sie die Anwei-
sungen der Behörden

«Bereiten Sie den geschützten Aufenthalt im Haus, 
im Keller oder im Schutzraum vor»

VORBEREITUNG AUF DEN GESCHÜTZTEN AUFENTHALT
Was ist zu tun?

	T elefonieren Sie nicht 
(Netzüberlastung)

	L assen Sie Haustiere nicht 
mehr ins Freie

	W ählen Sie den bestges-
chützten Raum im Gebäude:

•	 FÜR EINEN AUFENTHALT VON EINI-
GEN STUNDEN BIS TAGE

•	 MIT DICKEN WÄNDEN, WENIGEN 
FENSTERN, OHNE ZUGLUFT

	 Unterstützen Sie hilfs-
	 bedürftige Nachbarn

• 	 DIE ÖFFENTLICHEN SCHUTZ-
RÄUME WERDEN NICHT IN 

	BET RIEB GENOMMEN
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hausinnere

AuSSen

schutzraum

keller

	 ➢	E mpfangsbereites Radio 	 Warme Decken als Liege- 
	 oder Sitzgelegenheit

Was muss für den Aufenthalt 
bereitgestellt werden?

schutz vor radioaktiver 
strahlung
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	 Spielzeuge für die Kinder 	J odTabletten • 	 DIE DAUER DES AUFENTHALTS 
IM HAUS, KELLER ODER 
SCHUTZRAUM IST RELATIV KURZ

•	 KURZZEITIG KÖNNEN STETS 
ALLE RÄUME IM HAUS AUFGE-
SUCHT WERDEN
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«Verlassen Sie das Haus nicht mehr. Bleiben Sie im Haus, 
Keller oder Schutzraum»

Geschützter Aufenthalt
Was ist zu tun?

 Schliessen Sie alle Fenster 
und Aussentüren

	S chalten Sie Lüftungen 
	 und Klimaanlagen aus

	S chalten Sie Herdplatten 
	 und Backoffen aus
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	T elefonieren Sie nicht 
(Netzüberlastung)

	L öschen Sie jegliches Feuer 
(Cheminées, Kerzen)

 	Lassen Sie die Türe ins Haus-
innere offen (Sicherstel-
lung der Sauerstoffzu-
fuhr)

	N ehmen Sie die Filteranlage 
nicht in Betrieb

Im Keller oder Schutzraum
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	H ören Sie weiterhin Radio 
und befolgen Sie die Anwei-
sungen der Behörden

• 	 UM ETWAS ZU ERLEDIGEN 
KÖNNEN KURZZEITIG WEITERHIN 
ALLE RÄUME IM HAUS AUFGE-
SUCHT WERDEN (WC, KÜCHE)

• 	 LEITUNGSWASSER UND IM HAUS 
VORHANDENE LEBENSMITTEL 
KÖNNEN WEITERHIN KONSU-
MIERT WERDEN



9

«Nehmen Sie die JODTabletten ein»

jodTabletten
Was ist zu beachten?

	N ehmen Sie die Kaliumio-
did-Tabletten (kurz Jod-
tabletten) nur auf Anord-
nung der Behörden ein

	W enn die Behörden die 
Einnahme der Tabletten 
angeordnet haben:

• 	 NEHMEN SIE DIE TABLETTEN MIT 
REICHLICH FLÜSSIGKEIT UND MÖ-
GLICHST NICHT AUF NÜCHTERNEN 
MAGEN EIN

• 	 Sie können die Einnahme durch 
Auflösen der Tabletten in 
einem beliebigen Getränk 
erleichtern
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dosierung

• 	 INFORMATIONEN ZU RISIKEN 
UND NEBENWIRKUNGEN FINDEN 
SIE IN DER PACKUNGSBEILAGE 
DER JODTABLETTEN

< 1 MOIS

1 MOIS < 3 ANS

3 ANS < 12 ANS

> 12 ANS

ENCEINTE ET  ALLAITEMENT

1/4

1/2

1

2

2

< 1 monat

 1 monat < 3 JAHRE

3 JAHRE < 12 JAHRE

> 12 JAHRE

SCHWANGERE UND STILLENDE
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